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Die landwirtschaftlichen For-
schungsanstalten Zürich-Rek-
kenholz und Nyon-Changins
prüfen jedes Jahr neue in- und
ausländische Maissorten im Hin-
blick auf ihre Anbaueignung als
Körner- und/oder Silomais im
schweizerischen Maisanbauge-
biet. In Parzellenversuchen wird
die Standfestigkeit, die Frührei-
fe, die Jugendentwicklung, der
Ertrag und die Anfälligkeit für
Krankheiten im Vergleich mit
Standardsorten ermittelt. Die
Aufnahme neuer Maissorten in
den nationalen Sortenkatalog
geschieht nach der seit dem 1.
Februar 1995 in Kraft stehenden
Getreidesaatgut-Verordnung.
Diese legt gewisse Minimalan-
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forderungen für die wichtigsten
Eigenschaften fest, die von neu-
en Sorten erreicht werden müs-
sen. Vorgeschrieben ist eine
zweijährige Prüfung.

Die Beurteilung der Maissor-

ten ist grundsätzlich gleich auf-
gebaut wie in früheren Jahren.
Sortenvergleiche sind nur inner-
halb einer Reifegruppe zulässig,
weil die Prüforte nicht für alle
Reifegruppen dieselben sind.
Der Hinweis auf die Anbaueig-
nung der Sorten für die verschie-
denen Anbauzonen ist pro Rei-
fegruppe im Tabellentitel ange-
geben. Dabei sind wir davon aus-
gegangen, dass beispielsweise
eine frühreife Sorte nicht nur in
der Zone 4, sondern auch in den
günstigeren Zonen angebaut
werden kann. Dies umso mehr,
als sich die Leistungsfähigkeit
der frühen und vor allem der
mittelfrühen Sorten dank Züch-
tungsfortschritten den mittelspä-
ten Sorten genähert hat.

Beim Körnermais sind für alle
Sorten ausser Benicia die Ge-
wichtsanteile der Polyensäuren

(mehrfach ungesättigte Fettsäu-
ren in den Körnern) in Gehalts-
klassen angegeben. Dank dieses
Hinweises können Sorten ausge-
wählt werden, die sich speziell
für die Fütterung von Mast-
schweinen eignen, wo ein mög-
lichst niedriger Gehalt an Poly-
ensäuren in der Futterration er-
wünscht ist. Es sei aber betont,
dass hohe Polyensäurengehalte
nur in der Schweinemast Proble-
me verursachen. In der Fütterung
von Wiederkäuern (Milchvieh,
Munimast) verhalten sie sich
neutral, das heisst, dass sie we-
der eine positive noch eine ne-
gative Wirkung haben.

Im Legehennenfutter ist aus er-
nährungsphysiologischen Grün-
den sogar ein möglichst hoher
Anteil an Polyensäuren er-
wünscht! Aus diesem Grund bil-
det der Gehalt an Polyensäuren
kein Kriterium für den Aus-
schluss einer Sorte aus dem Sor-
tenkatalog.

Aufgrund von Anfragen und
Hinweisen aus der Praxis machen
wir auch Angaben zur Drusch-

eignung der Körnermaissorten
(nördlich der Alpen). Diese
Druscheignung wird nur anhand
einer Standardeinstellung des
Reblers ermittelt; es erfolgt kei-
ne Anpassung der Drehzahl oder
des Korbabstandes an die spezi-
ellen Bedürfnisse einer bestimm-
ten Sorte, wie dies in der Praxis
gemacht werden sollte. Dazu
wären die Erntemengen aus un-
seren Versuchen viel zu klein.

Züchter- / Vertreterverzeichnis

CH/1 FAL Reckenholz / DSP Delley Samen und Pflanzen AG, 1567 Delley
CH/2 DSP Delley / DSP Delley Samen und Pflanzen AG, 1567 Delley
D/5 KWS Einbeck / SEMENA AG, 4054 Basel
F/1 MAÏS ANGEVIN Saint-Mathurin / Eric Schweizer Samen AG, 3602 Thun
F/3 VERNEUIL RECHERCHE Verneuil l’Etang / Eric Schweizer Samen AG, 3602 Thun
F/5 RAGT Rodez / fenaco, 1401 Yverdon
F/6 RUSTICA Blagnac / Otto Hauenstein Samen AG, 8197 Rafz
F/7 LIMAGRAIN Riom / fenaco, 1401 Yverdon
F/8 COOP de PAU Lescar / Otto Hauenstein Samen AG, 8197 Rafz
F/9 MAÏS ANGEVIN Saint-Mathurin / Otto Hauenstein Samen AG, 8197 Rafz
F/10 PIONEER France / Eric Schweizer Samen AG, 3602 Thun
F/14 SEMENCES NICKERSON Longué / Eric Schweizer Samen AG, 3602 Thun
F/15 HILLESHÖG-NK Saint-Sauveur / Otto Hauenstein Samen AG, 8197 Rafz
F/18 NOVARTIS Toulouse / NOVARTIS Agro AG, 8157 Dielsdorf
NL/4 ZELDER b.v. Gennep / DSP Delley Samen und Pflanzen AG, 1567 Delley
NL/5 ADVANTA Rilland / Eric Schweizer Samen AG, 3602 Thun
USA/1 PIONEER Overseas / Eric Schweizer Samen AG, 3602 Thun

Folgende Sorten wurden 2000 in den nationalen Sor-

tenkatalog aufgenommen:

Körnermais: Tassilo, Turini, Fjord, Baccara, LG 22.75,
Darius, Chambord, Belonia, Speciosa
Silomais: Abondance, Turini, LG 22.75, Etendard, Speciosa
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Die Druscheignung wird mittels
einer Boniturnote erfasst. Die
Note 1 beschreibt ein sauberes
Dreschgut ohne gebrochene Kör-
ner, während die Note 9 zum Aus-
druck bringt, dass alle Körner
gebrochen sind. Die Druscheig-
nung hängt ab von der Ausreife,
der Kornform, der Kornlänge, des
Korntyps (dent-Körner brechen
leichter als flint-Körner) und von
der Stärke der Verankerung des
Kornes in der Spindel.

Beim Silomais ist der Gehalt an
verdaulicher organischer Sub-
stanz (VOS) in der ganzen Pflan-
ze ein wichtiges Qualitätsmerk-
mal. Er allein erklärt aber nicht
alle Aspekte der Umsetzung von
pflanzlicher Energie in tierische
Leistung. Die freiwillige Futter-
aufnahme durch das Tier sowie
das sorten- und tierspezifische
Umsetzungsvermögen sind Fak-
toren, die in der Sortenprüfung
nicht erfasst werden können. Für
die ökonomische Bewertung von
Qualität und Ertrag gilt, dass ei-
nem Qualitätsunterschied von 10
Gramm VOS pro Kilogramm
Trockensubstanz ein Ertragsun-
terschied von mindestens 8 De-
zitonnen Trockensubstanz pro
Hektare gleichzusetzen ist. Die-
se Beziehung ist ein wesentliches
Kriterium bei der Beurteilung
von Silomaissorten.

Soweit möglich wurden die An-
gaben über die Anfälligkeit der
Maissorten gegenüber Kopf-

brand, Sphacelotheca reiliana,
anhand ausländischer Untersu-
chungen ergänzt. Da diese
Krankheit in der Schweiz glück-
licherweise erst ganz vereinzelt
vorkommt (Chablais, Orbe-Ebe-
ne), stützen wir uns für die Sor-
tenbeschreibung auf Beobach-
tungen aus Frankreich. Wir ha-
ben deshalb auch das französi-
sche Boniturschema übernom-
men. Die Beurteilung erfolgt an-
hand einer Befallsskala von 0
(tolerante Sorten) bis 20 (hoch-
anfällige Sorten). Die Standard-
sorten für Anfälligkeit werden

der Befallsklasse 10 zugeteilt.
Diese weisen in den französi-
schen Prüfungen unter hohem
Krankheitsdruck etwa 30 % be-
fallene Pflanzen auf.
Sorten, die in einer hö-
heren Befallsklasse als
7 eingeteilt sind, gelten
als anfällig. Von sol-
chen Sorten gelangt
nur speziell gegen
Kopfbrand gebeiztes
Saatgut in den Handel.
Da nicht alle Sorten des
schweizerischen natio-
nalen Sortenkataloges
in Frankreich im An-
bau stehen, fehlen eini-
ge Beobachtungen.

Erstmals trat 1999
nördlich der Alpen eine
Blattfleckenkrank-

heit, verursacht durch
Helminthosporium tur-

cicum, in einem etwas
grösseren Ausmass
auf. Der Befall war je-
doch derart unregel-

Folgende Sorten wurden vom

nationalen Sortenkatalog gestri-

chen, sind aber noch bis zum an-

gegebenen Datum handelbar:

Körnermais:

Sesnord bis 30.6.2000
DK 212 bis 30.6.2000
Opalis bis 30.6.2000
Frivol bis 30.6.2000
Corso ohne Frist
DK 200 bis 30.6.2001
Fanion bis 30.6.2001
Delval bis 30.6.2001
Randa bis 30.6.2001
Volga ohne Frist

Silomais:

Silex 170 bis 30.6.2000
Silterzo bis 30.6.2000
Silto bis 30.6.2000
Aral ohne Frist
Marquis ohne Frist
Husar bis 30.6.2001
DK 200 bis 30.6.2001
Corso ohne Frist
LG 22.52 bis 30.6.2001
Siluno bis 30.6.2001
Fanion bis 30.6.2001
Volga ohne Frist

mässig und scheinbar zufällig
auf Felder oder Feldteile verteilt,
dass keine Aussagen betreffend
Sortenanfälligkeit gemacht wer-
den können. Generell scheinen
Spätsaaten sensibler zu reagieren
als rechtzeitig gesäter Mais. Im
Tessin, wo ganz andere Witte-
rungs- und Klimaverhältnisse
herrschen, ist diese Krankheit
schon länger bekannt.

Anschliessend an die Sortenbe-
urteilung sind Tabellen mit den
Resultaten der offiziellen Sorten-
prüfung 1998/99 aufgeführt.
Daraus ist vor allem die Leistung
der neu aufgenommenen Sorten
(hinterlegt) im Vergleich mit ei-
nigen weiteren Sorten des natio-
nalen Sortenkataloges ersicht-
lich. Die Angabe der Anzahl
Prüforte dient als Kriterium für
die Aussagekraft der dargestell-
ten Resultate. Im Weiteren ist zu
berücksichtigen, dass pro Ort
meist drei, vereinzelt auch vier
Wiederholungen angelegt waren.
So enthält ein Mittelwert über 2
Jahre mit je 7 bis 8 Anbauorten
die Beobachtungen von minde-
stens 45 Einzelparzellen.
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